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1. Protokollkontrolle 25.09.14 
- Bedeutung des gestrichenen Punktes 3 (Protokollkontrolle 28.08.): nicht nur die Kiezrunde 

bietet Glühwein/Heißgetränke an, auch die Konrad-Zuse-Schule  
 

2. Aktuelles 
2.1 Organisatorisches/Netzwerk 
- für das Jahr 2015 ist keine Förderung über Lokales Soziales Kapital möglich, erst vorauss. 

2016 wieder, Heike Gerstenberger behält die Entwicklung im Blick 
- ab heute: vereinfachte TelilnehmerInnenlisten bei der Kiezrunde (ohne Unterschriftenspalte) 
- Steffen Gester wird am 30.10. beim Bündnis 90/Grünen-Stammtisch die Kiezrunde vorstellen 
- ab Jahresbeginn 2015 wird eine Mitarbeiterin des Stadtteilzentrums Pankow regelmäßig an 

den Kiezrundensitzungen teilnehmen 
 

2.2 Veranstaltungen 
- 15.10..2014, 11.00 Uhr: Feierliche Benennung der  „Beatrice-Zweig-Straße“,; Straße 201/ 

Ecke Homeyerstraße, 13156 Berlin 
- 04.11.2014, ab 18.30 Uhr: Festveranstaltung d. Frauennetzes Pankow anlässlich 95 Jahre 

Frauenwahlrecht und 25 Jahre friedliche Revolution, mit Lesung, Porträts, Infos, kleinem Buf-
fet und mehr; Rathaus Pankow, großer Ratssaal, Breite Str. 24a-26, 13187 Berlin 

- 05.11.2014 - Mai 2015: MENSCHEN-TRÄUME-LEBEN, Fotoausstellung mit NutzerInnen/ 
BewohnerInnen der ASS in besonderen Momenten; Gesundheitsamt Pankow, Grunowstr. 8-
11, 2. OG, 13187 Berlin  

- 26.11.2014, 19.00 Uhr: „Eine gewaltige Normalität“, Theateraufführung (mit Übersetzung in 
Gebärdensprache!); Jugendhaus Königsstadt, Saarbrücker Str. 23, 10405 Berlin  

 

3. Kiezfest „Novemberlicht“ 
3.1 Organisatorisches 
- findet am Samstag, 22.11.2014, 15:00 – 20:00 Uhr statt, Aufbau: ab 12:00 Uhr  
- alle Stände müssen bis 19.00 Uhr laufen, nicht vorher abbauen (stört Festatmosphäre)!  
- Marktstand-Anzahl: 17, bestellt Daniela Wichert;  Stand-Koordination: Daniela Wichert  
- mit allen Markstand-Betreibern wird eine schriftliche Nutzungsvereinbarung getroffen (erstellt 

Daniela Wichert) 
- Novemberlicht versichern: ERLEDIGT! (Dirk Lashlee) 
- Ausnahmegenehmigung zur Lärmemission: ERLEDIGT! (Dirk Lashlee) 
- Antrag auf Einrichten einer Halteverbotszone: ERLEDIGT! (Dirk Lashlee) 
- Standgebühr: günstig, kostendeckend, wird vom Förderverein der Konrad-Zuse-Schule einge-

sammelt, er kann bei Bedarf Spendenquittungen ausstellen 
- wichtig: Essen-/Getränke-Stände gut über das ganze Fest verteilt positionieren 
 

3.2 Angebote  
- Jurte/Bus: Vorlesen von Märchen durch die 2 Mitglieder der Begegnungsstätte Stille Straße 
- 1 Pavillon Laternenbasteln: mind. 50-60 Stck., Jens Haustein (Bündnis 90/Grüne), Kinderbän-

ke aus Kita am Schloßpark? 
- 1 Pavillon: Airbrush für Skate- und Longboards, Dirk Lashlee und Anne Lehmann fragen an 
- 2 Marktstände Konrad-Zuse-Schule: Bratwurst, Kinderpunsch, Glühwein, Kaffee, schokolierte 

Früchte 
- 1 Marktstand: Maronen (Tilo Koch fragt bei Kaspar-Hauser-Stiftung wegen Geräts nach) 
- 2 Marktstände Albert Schweitzer Stiftung – Wohnen & Betreuen (ASS)/ TagesZentrum:  
 Produkte/ Selbst Hergestelltes und Waffeln 
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- 1 Marktstand Kaspar-Hauser-Stiftung (KHS): Produkte 
- 2 Marktstände Kiezrunde, evtl. mit Zusatztisch: Standbetreuung: Heike Gerstenberger, Danie-

la Wichert, Steffen Gester, Heike Voigt-Lashlee, Evi Lämmer 
a) Tombola 

- Evi Lämmer, Mithilfe: Anne Lehmann und Heike Voigt-Lashlee  
- Hauptpreise: Torsten Metscher fragt an bei Bekanntem (Saturn/ Unterhaltungselekt-

ronik), wieder Fahrräder? Kann Christian Westbohmke/SKF welche besorgen? 
- Preise: Gewerbetreiben anfragen, die ASS stellt einiges zur Verfügung (Taschen, Ka-

lender) 
- Preis pro Los: 1,00 Euro 

b) Glühwein (kauft Konrad-Zuse-Schule mit ein) , Warmhaltebehälter von KHS 
c)  kleines Spanferkel (ca. 40 Portionen), spendiert und serviert von Fleischerbetrieb Dornig 

(hat Dirk Lashlee organisiert!), Geschirr, Besteck, Brötchen, Servietten: kauft  Konrad-
Zuse-Schule mit ein  

- 1 Marktstand Begegnungsstätte Stille Straße: Malgruppe-Bilderverkauf, Spendenwerbung 
- 1 Marktstand Gartenarbeitsschule: Kräutersäckchen nähen, Quittenpunsch, Kerzen 
- 1 Marktstand Fotografien und Mehr: Torsten Metscher 
- 1 Markstand Honig/Kerzen, Kerzen basteln: Fr. Göpfert  
- 1 Markstand Café Schönhausen 
- 1 Markstand Buchlokal 
 

Offen:  
- 1 Markstand Cora-Art: Daniela Wichert fragt nach 
- 1 Markstand Künstler mit tollen Material-Bildern: Torsten Metscher fragt an 
- 1 Markstand Schmuck: Torsten Metscher fragt an 
 

Abgesagt: 
- Stand/Angebot vom  Stadtteilzentrum Pankow: Dirk Lashlee hat angefragt, in diesem Jahr wird 

das STZ nicht teilnehmen können, jedoch im nächsten Jahr 
- Laternenumzug: wird es nicht geben, da logistisch schwierig, lieber Laternenbasteln (siehe 

oben), Torsten Metscher sagt der Kita am Schloßpark ab 

 
3.3 Musik  
-"B.S.O. – Berliner Streichorchester", klappt, ERLEDIGT! (Dirk Lashlee)  
- Blen (Sängerin): Dirk Lashlee fragt weiter an (hat sie bisher noch nicht erreicht)  
- Between the Shadows: angefragt, die Band kann leider nicht zu dem Datum (Dirk Lashlee) 
- Tobias Thiele (Dirk Lashlee fragt evtl. an, besprechen wir am 06.11.) 
- Bläser der Friedenskirche: angefragt, können leider nicht zu dem Datum (Steffen Gester) 
 
3.4 Ausrüstung, Zubehör  
- Jurte von der mongolischen Botschaft: Dirk Lashlee hat mit Alex Lubawinski telefoniert, er 

kommt am 20.10.2014 wieder und macht einen Termin mit der Botschaft und fragt nach, falls 
es nicht klappt/Plan B: Outreach-Bus   

- Strom: Stromkasten auf dem Platz wird genutzt 
- Elektrokabel/-Verteiler: ASS, Outreach 
- 20 Lichtschlangen: ASS/Steffen Gester 
- Ton/Musikanlage: Outreach/ Ronald 
- Biertische/Bänke: KHS  
- kleine Bänke für Laternenbastel-Pavillon: Kita am Schloßpark? 
- Pavillons: KHS und/oder ASS 
- Feuerschale: 

- Bereitstellung: ASS 
- Feuerholz: Holzreste von Werkstatt der Konrad-Zuse-Schule (Uwe Gadow fragt an),  
 große Holzscheite im Baumarkt kaufen (Torsten Metscher) 
- Beaufsichtigung: durch Jugend- Feuerwehr, Dirk Lashlee fragt an (die FW war bisher we-

der per Mail noch telefonisch erreichbar)  
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3.5 Öffentlichkeitsarbeit/Werbung 
- Pressemitteilung: Heike Gerstenberger erstellt Entwurf und gibt ihn an Daniela Wichert und 

Steffen Gester, Steffen Gester schickt an sie vorher Fest-Flyer/Daten  
- Pankow (er)leben: Dirk Lashlee hat die Veranstaltung dort schon angekündigt 
- Flyerentwurf erstellen und Flyer drucken lassen: ERLEDIGT! (Dirk Lashlee) 
- Plakate: Farbe, 50 Stück,  Format A 3, kopiert Steffen Gester (ASS), Torsten Metscher schickt 

an ihn den Flyer als elektron. Datei mit möglichst großer Pixelzahl  
- die Flyer und Plakate werden ca. 22.10.2014 in der Kita am Schlosspark, Tschaikowskistr. 12 

bereitliegen, Steffen Gester fragt dort telefonisch nach und verschickt eine Rundmail dazu, 
wenn sie dort vorloegen und abgeholt werden können 

- Flyer/Plakate verteilen: möglichst alle Mitglieder der Kiezrunde wirken mit  
- Plan mit Gebieten zur Flyerverteilung erstellen: Beate Thyrolf, Uwe Gadow  
- Freie Schule Pankow bewerben: Steffen Gester 
- Grundschule 1 bewerben: Heike Gerstenberger 
 
4. nächstes Treffen  
- am Donnerstag, 06.11.2014, 17.30 - 19.30 Uhr 
- im Restaurant "Athos" am Pastor-Niemöller-Platz, Hermann-Hesse-Straße 27, 13156 Bln 
 

 
gez. Steffen Gester 
 
 
 
 
 
 


